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Stadt Steinbach - Der Bürgermeister

Beseitigung von Schnee- und Eisglätte
In Anbetracht der bevorstehenden Winterzeit
macht das Bau-, Ordnungs- und Umweltamt alle
Verpflichteten gemäß der Satzung über die
Straßenreinigung erneut darauf aufmerksam, dass
die Gehwege bei Schneefall oder eintretender
Eisglätte unverzüglich zu räumen bzw. zu streuen
sind. Diese Verpflichtung besteht für die Zeit von
07.00 Uhr bis 20.00 Uhr. Ferner wird gebeten, mit
Streusalz sparsam umzugehen und stattdessen in
Anbetracht der umweltschädigenden Eigenschaft
des Salzes andere Streumittel wie Sand oder
Granulat, evtl. auch Splitt, zu verwenden. Die
Stadtverwaltung weist darauf hin, dass zum
Streuen der Gehwege wie in den Vorjahren auch
der Sand aus den Sandkästen der städtischen
Spielplätze entnommen werden darf. Weiterhin
wird bei dieser Gelegenheit nochmals auf die
ganzjährige Reinigungspflicht gem. den Bestim-
mungen der Satzung über die Straßenreinigung
vom 2.3.2000 aufmerksam gemacht, die einmal
wöchentlich zu erfolgen hat.

Dr. Stefan Naas, Bürgermeister

Stadt Steinbach - Der Bürgermeister -

SI

Fashion

Boutique
OUTLET

...zieht „Sie“ supergünstig an!

61449 Steinbach/Ts.
Industriestrasse 1 (gegenüber ALDI)
Öffnungszeiten: Mo-Fr: 10-19 Uhr, Sa: 10-16 Uhr

www.fashionoutlet-boutique.de

Outlet-Shopping
in Ihrer Nähe

Die neue Mode kommt:
TOP-Marken für SIE

direkt vom Hersteller

aus Geschäftsaufl ösungen

Dauertiefpreise

immer 30 bis 80% Preisvorteil*)

exclusive Vergünstigungen

  mit der VIP-Vorteils-Card
*) gegenüber uvb. empf. Einzelhandelspreise

Letzte Preis-Aktion für die Winter-Mode:

                   bis 17.02.14: 50% ZUSATZ-RABATT

auch auf die ROTSTIFTPREISE 

Wir kaufen in Steinbach!

Nicholas Orth
Fachinformatiker - EDV Beratung

Achtung Windows XP 
Das zwölf Jahre alte Betriebssystem 
wird ab April zum Sicherheitsrisiko! 

Ab 8. April 2014 

gibt es keine Sicherheitsupdates mehr!

Wechseln Sie rasch
auf ein neueres Betriebssystem!

Steinbach, Frankfurter Strasse 4 
Tel:  06171-95116101   

Mobil: 0151-20780460

Willkommen Marten Alexander!

Bürgermeister Naas freut sich sehr über einen neuen Steinbacher. Er
heißt Marten Alexander Jell und wurde am 25.11.2013 als zweites
Kind von Melanie und Andreas Jell in Frankfurt am Main geboren.
Bürgermeister Naas besuchte den neuen Erdenbürger am 28.01.2014
und überbrachte den glücklichen und stolzen Eltern und der großen
Schwester Alisa-Marie die Glückwünsche und das Willkommenspaket
des Magistrates der Stadt Steinbach (Taunus). Wir wünschen der
gesamten Familie für die Zukunft alles Gute und viel Freude.

Anmeldung der Schulneulinge 2015
Für alle Kinder, die bis zum 01. Juli das sechste
Lebensjahr vollenden, beginnt die Schulpflicht am
1. August. Diese sind in den Monaten März/April
des Jahres, das dem Beginn der Schulpflicht vor-
ausgeht, zum Schulbesuch anzumelden, dabei sind
die deutschen Sprachkenntnisse festzustellen.
Kinder, die nach dem 01. Juli das sechste Lebens-
jahr vollenden, können auf Antrag der Eltern in
die Schule aufgenommen werden. Die Entschei-
dung trifft die Schulleiterin oder der Schulleiter
unter Berücksichtigung des schulärztlichen Gut-
achtens. 
Die Schulpflicht beginnt mit der Einschulung. Bei
Kindern, die nach dem 31. Dezember das sechste
Lebensjahr vollenden, kann die Aufnahme vom
Ergebnis einer zusätzlichen Überprüfung der gei-
stigen und seelischen Entwicklung durch den
schulpsychologischen Dienst abhängig gemacht
werden. Hessisches Schulgesetz i. d. F. vom 21.
März 2002 § 58 (1)
Sollten Sie Ihr Kind vorzeitig einschulen wollen,
setzen Sie sich bitte mit uns in Verbindung. Die
Anmeldungen finden in der Schule nach vorhe-
riger Terminvereinbarung vom 17.03.2014 bis
21.03.2014 statt.
Die Termine werden den Eltern schriftlich mitge-
teilt. Eltern, die bis zum 1.3.2014 keinen Termin
erhalten haben, setzen sich bitte telefonisch in der
Zeit von 9 bis 13 Uhr mit dem Schulsekretariat in
Verbindung.                            S. Schulze (Rektorin)

Geschwister-Scholl-Schule Steinbach



11.118,39 € können der Geschwister Scholl Schule
übergeben werden
Der im Januar 2009 ins Leben gerufenen Zahngoldsammelaktion
zugunsten sozialer Projekte in Steinbach ist auch im vierten Jahr
ihres Bestehens ein großer Erfolg beschieden. Die Steinbacher
Zahnärzte Hans Heyd, Dr. Rüdiger Bratz, Dr. Elisabeth Kast und
Dr. Hansjörg Neigefink haben im Jahr 2013 wieder für ihre
Altgoldsammelaktion in ihren Praxen geworben und konnten
619 Gramm Legierung sammeln. 

Wie schon in unseren Praxen durch von den Kindern gemalten
Bildern angekündigt, kommt der Erlös der diesjährigen
Sammlung den Grundschulkindern der Steinbacher
„Geschwister-Scholl-Schule“ zugute. Noch vor Weihnachten
wurde der Scheck in Höhe von 11.118,39 € dem Förderverein der
Schule übergeben. Die offizielle Übergabe und die Nennung
des genauen Verwendungszwecks wird im Frühjahr erfolgen.
Die Steinbacher Zahnärzte danken allen Spendern für ihre
großzügige Spende sehr herzlich, ohne die dieses wirklich hohe
Sammelergebnis zur Unterstützung der Steinbacher Schul-
kinder nicht möglich gewesen wäre.
Dank gilt auch dem Konzern Hereaus in Hanau, der auf die
Goldscheidekosten verzichtete, so dass der volle Erlös dem
guten Zweck zugeführt werden konnte. 
Die Altgoldsammlung wird auch im Jahr 2014 ehrenamtlich
weitergeführt. Der Erlös der diesjährigen Sammlung wird der
Kinder- und Jugendarbeit der katholischen Bonifatiusgemeinde
gewidmet. Zu deren Hauptanliegen gehören die Eltern-Kind-
Gruppe für Kinder im Alter von ein bis drei Jahren und die
Hausaufgabenhilfe für Steinbacher Grundschülerinnen und
Grundschüler unabhängig von ihrer Konfession. Für die Ge-
meinde ebenso wichtig ist die Unterstützung der Messdiener-
gruppe und die Förderung einer offenen projektbezogenen
Jugendarbeit. In der Sammelaktion werden auch kleine Men-
gen von Altgold dankbar entgegengenommen, deren Verkauf
für den einzelnen vielleicht zu mühsam und der Erlös zu gering
ist. Zum Nutzen der Steinbacher Jugend bitten wir alle Stein-
bacher unsere Sammelaktion auch in diesem Jahr tatkräftig zu
unterstützen. Die Steinbacher Zahnärzte:

Dr. Neigefink · Dr. Bratz · Dr. Kast ·  Za. Hans Heyd
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Änderungen in der Abfallentsorgung ab 2014
Ab 01.01.2014 ist das Steinbacher Stadtgebiet bei der
Entsorgung des Restmülls in zwei Bezirke eingeteilt. 
ZUM BEZIRK 1 (Nord) gehören alle Straßen, die sich nördlich
der Bahnstraße/Eschborner Straße befinden, einschließlich den
beiden Seiten dieser beiden Straßen. 
ZUM BEZIRK 2 (Süd) gehören alle südlich der Bahnstraße/
Eschborner Straße gelegenen Straßen. 

Stadt Steinbach (Ts) Bau-, Ordnungs- und Umweltamt
Walter Pfeffer, Tel.: 06171-700050 · Fax: 06171-700048
E-Mail: Walter.Pfeffer@stadt-steinbach.de
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Dach-
Bedeckung
Flachdachbau

Gerüstbau
Isolierungen
Spenglerarbeiten

Industriestraße 24 · 65760 Eschborn
Telefon (0 6196)  4817 30

61449 Steinbach / Taunus · Untergasse 2

Liefer-Service - Tel. 7 47 00

Gas - Wasser - Heizung - Bauspenglerei

Matthäus Sanitär GmbH

Kronberger Straße 5
61449 Steinbach
Beratung + 
Kundendienst
Tel. 06171-71841 Matthäus Sanitär 

GmbH

HAUSSMANN
Aktuell im Angebot -- erstklassig im Service!

● Hifi-Geräte
● Video
● Fernsehgeräte
● Antennenbau

Fernsehtechnik
Ladengeschäft in Eschborn

50
Jahre

65760 Eschborn, Schwalbacher Straße 5   

Tel.  0 61 96 - 94 27 77 oder 0 61 96 - 4 16 54

Einsätze der Feuerwehr Steinbach im Januar 2014
13.01.2014 Im Bereich des Praunheimer Weges, musste die
Feuerwehr eine Ölspurbeseitigen. Hierzu rückten 3 Fahrzeuge
und 12 Mann aus. Es war der erste Einsatz für den neuen Klein-
lastkraftwagen. Vor Ort wurde das Öl mit Bindemittel aufgenom-
men und die Straße mit Flüssigbindemittel & Wasser gereinigt.
Alarmierung: 10.31 Einsatzende: 11.16Uhr

22.01.2014 In einem Wohnhochhaus der Herzberg Str. musste
für den Rettungsdienst eine Wohnungstür geöffnet werden.
Die betroffene Person weigerte sich zunächst diese selbststän-
dig zu öffnen, konnte jedoch mit gutem Zureden überzeugt
werden. Die Wehr wurde nicht weiter tätig. Es rückten 2 Fahr-
zeuge und 8 Mann aus. 
Alarmierung: 16.05Uhr Einsatzende: 16.45Uhr

26.01.2014 Tresorbergung für die Steinbacher Wehr. Die Frei-
willige Feuerwehr Steinbach wurde gegen 11.38Uhr von der Po-
lizei zur Amtshilfe angefordert. Am Bahndamm im Steinbacher
Süden musste an einer Brücke ein gewaltsam geöffneter Tresor
aus dem Gleisbett geborgen werden. Unter Einsatzleiter Dirk
Hagen rückte die Wehr mit 3 Fahrzeugen und 15 Mann aus. Am
Einsatzort wurde mit der Steckleiter ein Abgang zum Tresor im
Gleisbett hergestellt. Bevor mit der Bergung des Tresors begon-
nen werden konnte, musste ein Fenster ohne Zugverkehr abge-
wartet werden. Anschließend wurde der Tresor mit einer Ar-
beitsleine gesichert, welche als Zugseil verwendet wurde. Wäh-
renddessen schoben Kameraden im Gleisbett. Die Steckleiter
wurde hierbei als Führung verwendet. Nach der Bergung wurde
der Tresor noch zur weiteren Untersuchung für die Polizei zur
Station in Oberursel transportiert. Um kurz nach eins war der
Einsatz für die Feuerwehr beendet. 
Alarmierung: 11.38Uhr Einsatzende: 13.08Uhr

Freiwillige Feuerwehr Steinbach 

4. Altgoldsammlung der Steinbacher Zahnärzte ein Erfolg!

Stadt Steinbach

Zahngoldsammlung der Steinbacher Zahnärzte

Bio-Teppichreinigung &
Reparatur Galerie Irani

Teppichwäsche & Reparaturen aller Arten • An- und Verkauf
Telefon: 069 - 40 03 62 46 - 9 · Mobil 0177- 421 06 22

FRISCH IN DEN FASCHING

SONDERAKTION 35%
vom 10. bis 17. FEBRUAR 2014
bei einer Wäsche oder Reparatur eines Teppichs 
Kostenloser Abhol- und Bringservice mit kostenloser Besichtigung 
des Teppichs und unverb. Preivorschlag im Umkreis von 60 km.

Waschen ist günstiger als Neukauf ! !
Warum alle Teppiche eine regelmäßige Reinigung,
Restauration oder Reparatur verdienen? 
. . . weil unser Reinigungsverfahren nicht nur für Allergiker das Beste ist
. . . Staub, Schmutz, Motten, Milben, mikrobiologische Belastungen,
Pilze und mehr dem Teppich zusetzen und der Gesundheit schaden.

7 Stufen Edelwäsche: Ausklopfen, Reinigen,
Desinfizierung, Imprägnierung, Mottenschutz,

Glanzwäsche, Rückfettung 

65929 Frankfurt-Höchst
BoIongarostr. 179

Öffnungszeiten:
Mo.-Fr. 10 - 19 Uhr

Sa. 10 - 19 Uhr
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WILLI ANTHES
Bauingenieure BDB

BAUUNTERNEHMEN

Umbauten · Sanierung · Verputz
Fliesen · Kanal · Pflastern

Daimlerstraße 2 · 61449 Steinbach (Taunus)
Tel.: 0 61 71 / 97 64 - 0 · Fax: 0 61 71 / 8 55 29

• Elektroinstallationen aller Art
• Antennen- und SAT-Anlagen
• Telefon- und Netzwerkverkabelung 
• Photovoltaik - Anlagen
• Rolladen- und Garagentorantriebe
• Hausgeräteservice - E-Check
• Sicherheits- und Rauchmeldesysteme

Industriestraße 6 Telefon: 06171 /    74353 
61449 Steinbach/Ts.      Telefax: 06171 /  706683

www.jage-elektrotechnik.de

BOBBI ALTHAUS
Schreibwaren - Büroartikel - Schulbedarf
Biom. Paßbilder - Stempel auf Bestellung

Texterfassung - Hermes-Paket-Shop
Schuh-Reparatur-Service

Bahnstr. 3 · 61449 Steinbach · Tel. 06171-981983
E-Mail: stempel-bobbi@t-online.de

Wir sind auch 2014
weiter für Sie da.

Rechtsanwälte und Notar
Klaus-Uwe Jatho
Rechtsanwalt und Notar
Boris Jatho
Rechtsanwalt
Bahnstraße 9, 61449 Steinbach/Taunus,
Tel.: 06171-75001, Fax: 06171-86047,
E-Mail: info@rae-jatho.de

Wir stehen Ihnen in allen Angelegenheiten als versierter Rechtsberater und verläss-
licher Vertreter zur Seite, insbesondere bei Fragen rund um das allgemeine Zivilrecht,
Arbeitsrecht, Mietrecht, Familienrecht und Erbrecht. Auch unsere große Erfahrung im
Forderungsmangement, z. B. Durchsetzung oder Abwehr von Forderungen setzen wir
für Sie und Ihr Unternehmen gerne gewinnbringend ein.

Der Notar Klaus-Uwe Jatho steht Ihnen darüber hinaus mit seiner über 25jährigen 
Erfahrung zuverlässig und kompetent bei notariellen Geschäften aller Art, insbe-
sondere bei Immobilienkaufverträgen, Schenkungen, Testamenten und Erbverträgen,
aber auch Registeranmeldungen und handels- und gesellschaftsrechtlichen Angele-
genheiten, wie Neugründungen, Satzungsänderungen, Abtretungen von Geschäfts-
anteilen und vielen weiteren Rechtsgeschäften zur Verfügung.

Sie erreichen unsere Kanzlei in der Bahnstraße, wie gewohnt zu Fuß oder mit dem
Auto, trotz Umleitung.

§§
www.rechtsanwalt-jatho-steinbach.de

Monat Erscheinung Redaktionsschluß

FEBRUAR
Samstag    08. Februar 2014 Donnerstag 30. Januar 2014
Samstag    22. Februar 2014 Donnerstag 13. Februar 2014

MÄRZ
Samstag     08. März 2014 Donnerstag 27. Februar 2014
Samstag     22. März 2014 Donnerstag 13. März 2014 

APRIL
Samstag     05. April 2014 Donnerstag 27. März 2014 
Samstag     19. April 2014 Donnerstag 10. April 2014 

MAI
Samstag      10. Mai 2014 Freitag 02. Mai 2014 
Samstag      24. Mai 2014 Donnerstag 15. Mai 2014 

JUNI
Samstag      07. Juni 2014 Freitag 30. Mai 2014 
Samstag      21. Juni 2014 Donnerstag 12. Juni 2014 

JULI
Samstag 05. Juli 2014 Donnerstag 26. Juni 2014 
Samstag 19. Juli 2014 Donnerstag 10. Juli 2014

AUGUST
Samstag      02. August 2014 Donnerstag 24. Juli 2013

S O M M E R F E R I E N  2 0 1 4

Samstag      30. August 2014 Donnerstag 21. August 2014

SEPTEMBER
Samstag      13. September 2014 Donnerstag 04. September 2014
Samstag      27. September 2014 Donnerstag 18. September 2014

OKTOBER
Samstag      11. Oktober 2014 Donnerstag 02. Oktober 2014
Samstag      25. Oktober 2014 Donnerstag 16. Oktober 2014

NOVEMBER
Samstag      08. November 2014 Donnerstag 30. Oktober 2014
Samstag      22. November 2014 Donnerstag 13. November 2014

DEZEMBER
Samstag      06. Dezember 2014 Donnerstag 27. November 2014
Samstag      20. Dezember 2014 Donnerstag 11. Dezember 2014

Termine der Steinbacher Information 2014

Pauline Grabiger Hallen-Hessenmeisterin über 800 m

Hessische Hallen-Leichtathletikmeisterschaften am 18.1. in
Frankfurt-Kalbach
Bei den hessischen Hallen-Leichtathletikmeisterschaften der
weibl. Jugend U16 gelang der Steinbacherin Pauline Grabiger,
die für Eintracht Frankfurt startet, ein Überraschungscoup: Mit
einem fulminanten Schlußspurt siegte sie im 800m-Lauf. Tak-
tisch klug ließ sie die von den Vorleistungen besser eingestuften
Konkurrentinnen Raudies und Michel zunächst das Tempo
machen und sich anfangs gar auf Platz 5 zurückfallen, ohne den
Kontakt zur Spitze abreißen zu lassen. Den Führenden kosteten
dann aber Positionskämpfe auf der engen Bahn Kraft. Und so
zog Pauline 150m vor dem Ziel das Tempo an und sprintete
unwiderstehlich an allen Läuferinnen vorbei zur Hessenmeister-
schaft.                                                 Text + Foto: C. Albrecht

Steinbacher SportlerInnen

Einladung -- „Liebe sei Tat“
„Liebe sei Tat“ Vincenz von Paul (1581 bis 1660)
Bedürftigen zu helfen ist gut. Besser ist es, diese Hilfen zu koor-
dinieren und damit effektiver zu gestalten. Vincenz von Paul
prägte dafür den Begriff des „conferre“ im Sinne von zusam-
mentragen. Dieser Grundgedanke seines Wirkens ist bis heute
Leitmotiv ehrenamtlicher, caritativer Arbeit in Kirchengemein-
den. Wir werden vertiefen, was „conferre“ bedeutet und wie
wir in unserer Arbeit davon bestärkt werden können.
Termin: Donnerstag, 13. Februar 2014, von 15.00 bis 17.30
Uhr; Ort: Gemeindezentrum St. Marien Bad Homburg,
Raum 3/4, Dorotheenstr. 17, 61348 Bad Homburg
Eingeladen sind alle am Thema interessierten. Eine Anmeldung
erleichtert uns die Planung, eine spontane Teilnahme ist aber
auch willkommen. Ausführliche Informationen erhalten Sie bei:
Sandra Herbener, Gemeindecaritas, Dorotheenstr. 9-11, 61348
Bad Homburg, Tel.: 06172 59760-116 Fax: 06172 59760-119,
E-Mail: herbener@caritas-hochtaunus.de.

Caritas - Hochtaunus 

Ökum. Waldgottesdienst, 9.2.2014,14:30 Uhr, am Franzoseneck
Ökumenischer Waldgottesdienst, mit Dr. Martin Schultheiß, am
2. Sonntag im Februar, 9.2.2014 um 14:30 Uhr, am
Franzoseneck, vor der Ravensteinhütte.
Glauben, absurd oder vernünftig! 2. Petr.1, 16-19
Eine sehr brisante Frage! Was dieser Text zu sagen hat, wird uns
Dr. Martin Schultheiß erschließen. Die Aussprache, im Gottes-
dienst ist direkt nach der Predigt. Nutzen wir die Möglichkeit
der Aussprache in gemeinsamer Erarbeitung des Textes. Auf
diese Weise tragen wir zum Erfog und gemeinsamen Konsens
bei. Gehbehinderte dürfen mit dem PkW auf dem Weg von der
Klinik zum Franzoseneck zur Ravensteinhütte fahren. Wegen
der unsicheren Wetterverhältnisse, bitte, drei Tage vor dem
Gottesdienst, bei Reinhard Düsterhöft anrufen, wegen Verle-
gung in ein Haus. F.: 06171 22999

Die Waldgemeinde 

Geh’n wir 'mal in die Steinbach-Au‘ . . .
. . . und als Anhang: die Schwiegermütter

Die Überschrift leite ich her aus dem Gassenhauer „Geh’n wir
'mal zu Hagenbeck . . .“. Aber an den können sich nur die Älte-
ren erinnern. Die Steinbach-Au‘ wird man wohl nicht besingen,
obwohl sie den Wert einer „musikalischen Verehrung“ hätte. Sie
hat ja Vieles, die Au‘: Erinnerungen und Geschichte. Die Flur-
bezeichnung „Wingert“ erinnert an Weinberge, und diese Ge-
gend ist eine "unserer interessantesten Floragegend“ (Hermann
Pauli, Heimatbuch, 1966, Seite 116). Und nicht zu vergessen: Die
Schlacht bei Steinbach vom 11. bis 14. Mai 1389. Zwischen Stein-
bach und Eschborn, auf dem sogenannten Hader- oder Streitfeld
kam es am 14. Mai 1389 zur Entscheidungsschlacht. Im Frankfur-
ter Historischen Museum befindet sich ein zweiteiliges Gemälde
dieser Schlacht. Es gibt dazu eine Beschreibung (damalige Aus-
drucksweise). Die Schlussworte: „. . . als der Frankfurter beste
Macht herniederlag in dieser Schlacht.“ Ein Nach-Bildnis – Aus-
schnitt (der damalige Bürgermeister Walter Herbst ließ es anfer-
tigen) vom Schlachtgetümmel von dem bekannten Oberurseler
Maler Georg Hieronymi hängt (oder hing) im Foyer des Bürger-
hauses. Letztlich war im Süden Steinbachs noch 's Äppelwoi-
brickche, das seinerzeit der Gastwirt Reiser vom Gasthaus „Zur
Eisenbahn“ (Bahnstraße, Bahnhof Weißkirchen/Steinbach) an-
fertigen ließ. (Eine Fotoaufnahme meines Schwiegervaters vom
20.06.1937 bestätigt das Vorhandensein des Brückchens.) Der
Standort: das „Dreiländereck“ (Steinbach/Weißkirchen/
Eschborn) am Viadukt. Und diesen Steg mit Geländer, der den
Bach „überspannte“, gibt’s nicht mehr. Das jetzige Brückchen ist
eine gelungene „Nachkonstruktion“, es ist somit ein „Erinne-
rungsbrückchen“. Abschließend passend zum Steinbacher
Süden: „Schau in die Natur, öffne dein Herz für ihre Schönheit
– und du entdeckst, wie viel Großes im ganz Kleinen steckt.“
(Verfasser unbekannt) Und jetzt, liebe Leserin, lieber Leser, ver-
lasse ich den Weg der Ortsgeschichte. 

Ich wende mich den Schwiegermüttern zu. In Verbindung zu
meinem Aufsatz ist das zwar kurios, aber es soll eine Hommage
an die Schwiegermütter sein, die man oft mit unschönen, witz-
losen Worten belegt. Nochmals: Ich weiß, es gehört nicht hier-
her, hat mit der Steinbacher Geschichte nichts zu tun – für mich
aber doch. Meine Schwiegermutter, „die Lisbeth“ (Elisabeth
Kopp, geborene Gissel, aus der Untergasse, sie gehört zu Stein-
bachs Alt-Gassen), „ging für mich durchs Feuer“. Wenn es da-
rum ging, mir Daten aus dem Rathaus zu besorgen (die
Rathaus-Leut‘ waren stets zuvorkommend und hilfsbereit), hat
sie es mit Freuden getan. Man konnt‘ doa aach e klaa Babbelche
halte un merr konnt‘ de Walter (Bürgermeister Herbst) treffe.
Wenn ich heute etwas für die Steinbacher Info tippe, ist’s mir,
als schaue sie mir über die Schulter. Iwwer unpassende Bemer-
kunge iwwer Schwiegermütter reesch ich mich uff. Werklich. Es
gibt den alten Song mit dem Text: „Wenn du eine Schwieger-
mutter hast, dann betrachte sie als süße Last, denn wo kämen
all die süßen Mädchen her, gäb es keine Schwiegermütter,
Schwiegermütter mehr.“ Das lasse ich gelten. Deshalb: Einen
besonderen Gruß von mir an Euch, ihr Schwiegermütter. (Man
kann die „Lisbeth“ auf Seite 123 der „1200-Jahr-Chronik“ von
Dr. F. Krause an der „Bütt“ sehen. Die Bütt hatte damals noch
„uriges Aussehen“: die Tröge, die früher als Viehtränke nützlich
waren.) Was die Erinnerung angeht, so meinte der Dichter und
Maler Kahlil Gibran (1883 – 1931): „Erinnerung ist eine Form der
Begegnung“. Das ist ein weiser Spruch.                   Hans Pulver

Steinbacher Geschichten von Hans Pulver 

GELBE SÄCKE
Nächste Abfuhr:

Montag 10. Februar 2014
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Fehlt ein geeigneter Raum? Bedienung...?

PARTY-SERVICE WITTEK
Wir liefern Ihnen vom kleinen Imbiß

bis zum festlichen Menue und Büffet alles,
was Ihr Herz begehrt.

Feldbergstr. 6 · 61449 Steinbach (Ts.)
Tel. 0 61 71 - 7 68 71

www.party-service-wittek.de 

Marschner
ROLLÄDEN · MARKISEN · TORE

·  Inh. Thomas Stottut  ·

Rolladen- und Jalousiebaumeister

Oberurseler Str. 83 Telefon 06171-76215 

61440 Oberursel-Weißkirchen Telefax 06171-75443

www.marschner-rolladenbau.de

Karosseriebau + Lackierarbeiten
vom Karosseriebaufachbetrieb

WOLF UND WOYTSCHÄTZKY GMBH
Inh. Heinz-Peter Reiter und Erik Weber

Industriestrasse 6 · 61449 Steinbach (Taunus)
Tel. + Fax: 06171-79836 · Mobil: 0163-8244400

Unfallinstandsetzung
an Kraftfahrzeugen

aller Art !

www.rw-autoprofis.de

Jalousien · Rolladen
Markisen

Elektroantriebe
Fenster & Türen

Planung · Beratung
Verkauf · Service

STEINBACH (TAUNUS)

Tel. 0 6171 / 716 43

W.+F. MÜLLER GmbH 
Markisen • Jalousien
Rollläden • Rolltore
Elektr. Antriebe

Verkauf
Montage
Reparaturen 

TeI. 06171-79861 · Fax -200516

Mobil 0172 - 676 11 67

Wir kaufen
in Steinbach

Ausschuss „Soziale Stadt“ hat sich konstituiert
Die Stadt Steinbach (Taunus) wurde, wie bereits berichtet, im
vergangenen Jahr in das Landesprogramm „Soziale Stadt“ auf-
genommen. Dieses Projekt, das sowohl Investitionen und Maß-
nahmen in den Städtebau als auch im sozialen Bereich vorsieht
und erhebliche Mittel umfasst, von denen wiederum zwei
Drittel aus Mitteln des Bundes und des Landes kommen, wird
die Stadt in den kommenden zehn Jahren begleiten.
Die Stadtverordnetenversammlung ist sich der Bedeutung die-
ses Projektes für die Stadt Steinbach bewusst und hat daher in
ihrer letzten Sitzung beschlossen, einen separaten Fachaus-
schuss zu dieser Thematik und den damit verbundenen Projek-
ten zu bilden. 
Dieser Ausschuss hat sich am Donnerstag, 30. Januar, konstitu-
iert. Zum Vorsitzenden wählten die neun Mitglieder Werner
Dreja (FDP). Zum Stellvertreter wurde Klaus Deitenbeck (Bünd-
nis 90/Die Grünen) gewählt.
Der Ausschuss soll die fachlichen Kompetenzen des Finanz-,
Bau- und Sozialausschusses in einem Gremium vereinen. So

Stadt Steinbach kann, nach den Vorstellungen der Stadtverordneten, effektiv
und zeitnah beraten und dem Parlament Beschlussempfehlun-
gen ausgesprochen werden.
Wie Bürgermeister Naas in der ersten, konstituierenden Sitzung
des Ausschusses mitteile, ist die Verwaltung derzeit dabei ein
Leistungsverzeichnis für die Ausschreibung eines Projektpart-
ners für das integrierten Handlungskonzept und das Quartiers-
management zu erstellen. Im integrierten Handlungskonzept
sollen die beabsichtigten Maßnahmen und Projekte für die 10-
jährige Laufzeit des Programms niedergeschrieben werden.
Dabei werden selbstverständlich auch die Bürgerinnen und
Bürger im Quartier beteiligt. Das Quartiersmanagement wird
sich um die Anliegen der Anwohner im Quartier kümmern und
dient als Schnittstelle zur Verwaltung. Die Auswahl des Projekt-
partners soll nach der Ausschreibung durch den Ausschuss und
die Stadtverordnetenversammlung im Herbst dieses Jahres er-
folgen. Im Anschluss wird mit der Erarbeitung des integrierten
Handlungskonzeptes begonnen.
„Ich gratuliere den Ausschussmitgliedern zu ihrer verantwor-
tungsvollen Aufgabe herzlich und sage ihnen die volle Unter-
stützung des Magistrates bei der Umsetzung des für unsere Stadt
zentralen Projektes zu“, so Naas abschließend.      Steffen Bonk

Auf dem Bild von links: Bürgermeister Dr. Naas, die Ausschußmitglieder H. Hertel (SPD), G. Grabiger (Die Grünen). M. Kletzka (SPD),
K. Deitenbeck - Stellvertretender Vorsitzender (Die Grünen), U. Ramm (CDU), W. Dreja - Vorsitzender (FDP), I. Naas (FDP), M. Zim-
mermann (CDU) und Dr. K.-H. Heimes (CDU).

10 Jahre Spendendose für die Schule
Seit nun 10 Jahren gibt es die Spendendose für die Geschwister-
Scholl-Schule bei Bobbi Althaus Schreibwaren und es ist immer
noch die Original-Dose. 
Zur Freude der Schulkinder und unserer Geschwister-Scholl-Schule,
im Hessenring, war die Spendendose bei Bobbi Althaus Schreib-
waren wieder einmal voll und wurde am 21. Jan. 2014 zum 21. Mal
-- in den vergangenen 10 JAHREN!! -- geleert: 137,10 € haben die
Steinbacher Bürgerinnen und Bürger, Jugendliche sowie Kinder
wieder einmal bei ihren Einkäufen eingeworfen.
Insgesamt ist somit bis heute ein Gesamtbetrag von 2.565,52 €
zusammengekommen. Das Geld übergab Irmgard Althaus an Frau
Remke - die Vorsitzende des Förderverein Freundeskreis der Geschwi-
ster-Scholl-Schule. Der Vorstand des Freundeskreises bedankt sich
herzlich für das Engagement von Familie Althaus, für die 21. Spende
aus ihrem Ladengeschäft und natürlich bei allen Spendern. Der
Freundeskreis unterstützt die Geschwister-Scholl-Schule in Steinbach.
Vielen Dank für die aktuelle Spende vom 21. Jan. 2014. Über neue
Mitglieder und Förderer freut sich der Verein sehr.

„Spendendose” Geschwister-Scholl-Schule

Kunden von Bobbi Althaus spenden 137,10 €

Steinbach FRÜHER und HEUTE

Bilder von Steinbach früher und heute

Bau der Oberhöchstadter Straße ( früher)

Kreuzungsbereich Eschborner Straße / Oberhöchstädter

Straße / Praunheimer Weg (heute) 

C-Junioren: Vereinseigenes Hallenturnier

FSV Steinbach - Jugend 

Am 02.02.2014 fand unser vereinseigenes Turnier in der
Altkönighalle statt. Die C-Junioren waren mit drei Mannschaften
vertreten, damit möglichst alle Kicker zum Zuge kommen konnten.
Das Teilnehmerfeld war so groß, dass drei Gruppen gebildet wer-
den konnten. Ein Großteil der Mannschaften bestand aus
Jugendlichen des Jahrgangs 1999. Außerdem hatten sich auch
Gruppenligamannschaften (Klein Karben und Weilbach) angemel-
det. „Steinbach I“ spielte in der Gruppe A gegen SV 1919
Niederursel, KSV Klein Karben II und Blau Gelb Frankfurt.
„Steinbach II“ spielte in der Gruppe B gegen KSV Klein Karben I, FV

09 Eschersheim I und SC Eintracht Oberursel. „Steinbach III“ spielte
in der Gruppe C gegen Germania Weilbach, FV 09 Eschersheim und
SGK Bad Homburg. „Steinbach I“ und „Steinbach III“ schieden lei-
der bereits in der Vorrunde aus. „Steinbach II“ konnte sich dann im
Viertelfinale nicht gegen den späteren Sieger, KSV Klein Karben I,
durchsetzten. Den zweiten Platz belegte Germania Weilbach.
Dritter wurde KSV Klein Karben II und den vierten Platz belegte
Blau Gelb Frankfurt. Unser großer Dank gilt „unseren“ Eltern. Ohne
ihre Unterstützung bei der Turnierleitung und der Bewirtung wäre
ein solches Turnier überhaupt nicht machbar. Der Gewinn aus der
Bewirtung (ca. 400,- €) kommt im Übrigen unserer Jugendkasse
zugute. Neben den Mitgliedsbeiträgen dient dieses Geld dazu, die
laufenden Kosten des Spielbetriebes zu bestreiten. Darunter fallen
z. B. Schiedsrichterkosten in Höhe von ca. 2.500,- € jährlich, Gelder,

die an den Hauptvereine zur
Unterhaltung des Vereinshei-
mes (Versicherung, Gas, Strom)
etc. gezahlt werden müssen
(jährlich ca. 3.500,- €) oder die
Anschaffung neuer Bälle und
die Sicherung der Tore. In man-
chen Jahren ist es auch möglich,
den Kickern ein kleines Weih-
nachtsgeschenk zu kommen zu
lassen. Im letzten Jahr haben
unsere Jugendmannschaften
darauf allerdings wegen der
hohen Kosten für den Kunst-
rasenplatz verzichtet. Wer mit
uns trainieren möchte, kann sich
gerne bei uns (Klaus Weinberg -
Tel.: 06171/919141 und Thomas
Sperlich - Tel.: 0176/50268508)
melden. 
Das Trainerteam der C-Junioren
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Vorstandswechsel beim Frohsinn Steinbach
Am 21. Januar 2014 fand beim
Gesangverein Frohsinn die
Jahreshauptversammlung mit
Vorstandswahlen statt. Die
erste Vorsitzende, Sonja Ma-
rusczyk, ist nach zwölf Jahren
Vorstandsarbeit zurückgetre-
ten. Zur neuen ersten Vorsit-
zenden wurde von den
Mitgliedern einstimmig Gud-
run Wagner gewählt. Die
Grundschullehrerin im Ruhe-
stand geht motiviert und mit
viel Engagement an den Start.
Ihr zur Seite steht als zweiter
Vorsitzender Bertold Frisch.
Weiter wurden mehrheitlich
gewählt: 1.Kassenwartin: Lotti

Nöll, 2.Kassenwart: Josef Becker, 1.Schriftführerin: Renate
Hagenlocher, 2.Schriftführerin: Margit Wehle, 1.Archivar: Man-
fred Flach, 2.Archivar: Lothar Bauer.
Auch in diesem Jahr hat der Chor zahlreiche Auftritte und Ver-
anstaltungen auf der Agenda. So nimmt er zum Beispiel am
Steinbacher Stadtfest teil, an der Landesgartenschau und am
Volkstrauertag. Zusätzlich plant der Verein ein Musicalprojekt
und wieder ein Adventskonzert. Wenn Sie auch aktiv dabei sein
möchten, dann ist jetzt der richtige Zeitpunkt, um Mitglied zu
werden. Singen ist Wellness für Körper und Seele. Probieren Sie
es aus – Sie sind jederzeit – ohne Vorkenntnisse oder Vorsingen–
herzlich willkommen: Immer dienstags von 19:30 Uhr bis 21:30
Uhr in der Geschwister-Scholl-Schule. Nähere Infos erfahren Sie
zu jeder Zeit auf der Homepage: www.gvfrohsinn-steinbach.de

Sonja Marusczyk

Gesangverein Frohsinn Steinbach

Klimaschutz, CO2-Einsparung, die Nutzung von Wind- und Son-
nenenergie sind Themen, die sowohl Politik als auch die Ge-
sellschaft beschäftigen. Viele Hausbesitzer beabsichtigen, nicht
zuletzt aufgrund der stetig steigenden Energiepreise, ihre Im-
mobilie energetisch aufzuwerten und gleichzeitig etwas für die
Umwelt zu tun. Aufgrund der Vielzahl der Möglichkeiten und
der staatlichen Zuschüsse, die es für manche Energiesparmaß-
nahmen gibt, fällt die Umsetzung dieser Maßnahmen ohne kom-
petente fachliche Beratung nicht selten schwer. Darüber hinaus
haben zahlreiche Berichte in den Medien über die Brandgefahr
von Dämmeinlagen Immobilieneigentümer in den letzten
Monaten immer wieder verunsichert. Hierzu werden den
Interessierten neutrale Informationen an die Hand gegeben, die
manches plötzlich in einem ganz anderen Licht erscheinen las-
sen. Um den Einstieg in diese komplexe Thematik zu erleichtern,
bietet die Stadt Steinbach (Taunus) eine Energieberatung vor Ort

Stad Steinbach - Energieberatung

Mainova-Energie-Mobil in Steinbach
Beratung zu Erdgas- und Strom-Tarifen
Das Energie-Mobil des regionalen Energieversorgers Mainova
kommt am Mittwoch, 12. Februar nach Steinbach. Bürgerinnen
und Bürger können sich unverbindlich vor Ort über das breite
Angebot an Erdgas- und Strom-Tarifen, darunter Ökostrom
novanatur aus heimischer Erzeugung, von Mainova informieren
lassen. Auskunft über Tarife und Preise sowie Hausanschlüsse
gibt Kundenberater Alfred Levy, der stets auch Energiespartipps
bereit hält. Als weiteren Service nimmt er beispielsweise bei
Umzug An- und Abmeldungen, Ummeldungen sowie Konto-
oder Namensänderungen entgegen. Alfred Levy ist im Energie-
Mobil unter der Rufnummer 0171 5815778 auch telefonisch
erreichbar. Standort und nächster Termin in Steinbach:

Am Bürgerhaus / St.-Avertin-Platz
Mittwoch, 12. Februar 2014, 
9.00 bis 12.00 Uhr.

Stadt Steinbach 

Magistratsschießen 2014

Am Montag, den 20. Januar 2014 trafen sich wieder Mitglieder des
Magistrats der Stadt Steinbach Ts. und Angehörige sowie
Vereinsmitglieder zum jährlichen, sogenannten Magistratsschies-
sen. Geschossen wurde auf dem KK-Stand mit dem Gewehr. Jeder
Schütze gibt einen Schuss ab, das heißt, dass die Teilnehmer auf
Magistratsseite sooft schießen, bis sich ein Treffer zeigt. 2 gleiche
Scheiben mit einem Steinbacher Motiv wurden ausgeschossen.
Gewinner auf Magistratsseite wurde Dieter Starke (auf dem Bild
links) auf Vereinsseite Jan von der Heyden (auf dem Bild rechts).
Herzlichen Glückwunsch. Hier die Teilnehmer ab dem 2. Platz:
Sigrid Hilbig, Norbert Möller, Dr. Stefan Naas, Marion Starke, Kai
Hilbig und Ingrid Peters auf Magistratsseite. Für die Schützen-
gesellschaft: Georg Krettler, Max Wessel, Elfriede Heinrich, Stefan
Eich, Heinz Knauth, Gerhard Schmidt, Berkant Dönmez, Wolfgang
Heinrich, Ralph Ziegler, Raffaele Capasso und Heinz Schönefeldt.
Nach dem Schiessen haben wir noch 3 Runden Bingo gespielt. Die
Veranstaltung war ein voller Erfolg, wie auch der Bürgermeister
Stefan Naas feststellte. Der Magistrat konnte sich auch über die im
Bau befindliche neue elektronische Anlage informieren und diese
auch testen. Das ist wieder eine große Investition für unseren klei-
nen Verein, welcher am letzten Wochenende bei der Kreismeister-
schaft Titel um Titel eingestrichen hat.                 Wolfgang Heinrich

Schützengesellschaft Steinbach

LC -- Saisonabschlußfeier am 22.2.2014
Liebe Mitglieder, Freunde und Gönner, der Vorstand des LC
Steinbach lädt Sie recht herzlich zu unserer Saisonabschlussfeier
am Samstag, den 22. Februar 2014 ein, in deren Verlauf auch
die vereinsinterne Sportlerehrung stattfinden wird. Ort der
Veranstaltung ist die Jahnstube in der Altkönighalle der
Stadt Steinbach, Beginn 18.30 Uhr. Wir würden uns freuen,
wenn Sie einen Salat, Dessert o.ä. mitbringen könnten. Für alle
weiteren Speisen ist gesorgt! In diesem Zusammenhang möch-
ten wir Sie bitten, den untenstehenden Abschnitt auszufüllen
und unter einer der folgenden Adressen oder im Training unbe-
dingt bis Montag 17.02.2013 abzugeben: Karlheinz Schmidt,
Hessenring 69 oder Klaus Reuter, Berliner Str. 16, beide 61449
Steinbach (Ts). Wir hoffen, Sie recht zahlreich zu dieser Feier
begrüßen zu können und stehen unter Tel. 06171-71524 bzw.
205969 gerne für Rückfragen zur Verfügung.        Ihr Vorstand

LC Steinbach 

an. Bürgermeister Dr. Stefan Naas freut sich, dass mit dem Stein-
bacher Energieberater und Dipl.-Bauingenieur Markus Hoh-
mann „ein ausgewiesen kompetenter Fachmann zur Verfügung
steht und die Bürgerinnen und Bürger bei deren Vorhaben
berät“. Hier werden Fragen verschiedenster Art zur Energieein-
sparung und durchaus interessanten Fördermitteln beantwor-
tet. Zudem gibt es in den nächsten Beratungen kostenlos DVD´s
und Infobroschüren zum Thema. Interessierte können sich in
der Regel jeweils am ersten Montag eines Monats in der Zeit
von 17:30 bis 18:30 Uhr im Trauzimmer des Steinbacher Back-
hauses, Kirchgasse 1, kostenlos informieren und über Möglich-
keiten der Energieeinsparung und -gewinnung beraten lassen.
Termine für das Jahr 2014 sind: Mo., 3. Februar; Mo., 10. März;
Mo., 7. April; Mo., 5. Mai; Mo.; 2. Juni; Mo., 7. Juli; Mo., 4. Au-
gust; Mo., 1. September; Mo., 6. Oktober; Mo., 3. November;
Mo., 1. Dezember                                                   Steffen Bonk

Jüngsten-Hallentennis-Kreismeisterschaften U8 + U9
Der Tennisclub Steinbach ist überragend, gewinnt zwei Titel und eine Vizemeisterschaft
Janni Gountopoulos und Jonas Sommer werden jeweils Kreismeister, Mara Beyerle Vizemeisterin,
Max Mai erreicht 4. Platz. Mit 12 der insgesamt 75 SpielerInnen stellte der TCS wie gewohnt wie-
der den Löwenanteil an TeilnehmerInnen. War der TCS schon bei den Kreismeisterschaften der
älteren Jahrgänge sehr erfolgreich, so toppte unser allerjüngster Nachwuchs dies bei den
Kreismeisterschaften der U8 (Jahrgang 2006 und jünger) und U9 (Jahrgang 2005) für Mädchen
und Jungen sogar noch. Die Anstrengungen mit bis zu 7 (!) Spielen a 20 bzw. 25 Minuten an
einem (!) Tag haben sich damit wirklich gelohnt: Bei den U8-Junioren errang Jonas Sommer den
Titel (7 Siege - 0 Niederlagen). Er löste schwierige Aufgaben gegen den Kronberger Ben Fischer
und den Oberurseler Max Schmidt im Viertel- bzw. Halbfinale, bevor er im Finale den Rosbacher
Raitis Alferovs mit 7:1 bezwingen konnte. Max Mai (3-3) erreichte mit starkem Spiel einen tollen
4. Platz, nachdem er im Viertelfinale ausgerechnet auf seinen jüngeren Bruder Paul Mai (4-1) traf;
Paul selbst spielte als 2007er mit 4 Siegen in der Vorrunde ein grandioses Turnier und darf im
kommenden Jahr noch einmal einen Anlauf in der Altersklasse nehmen. Nils Frommeyer (1-2)
schlug sich bei seinen ersten Kreismeisterschaften sehr achtbar. Bei den U8-Mädchen stürmte
Mara Beyerle (5-1) mit 3 Vorrundensiegen in das Halbfinale, in dem sie die Bad Homburgerin
Katharina Dreibholz 7:0 bezwang. Mara unterlag erst im Finale gegen die Glashüttenerin Ida
Fischer knapp mit 4:5 und wurde verdient Vizekreismeisterin. Talisa Weisswange (1-3) war eben-
falls zum ersten Mal dabei, dabei gelang ihr ein Sieg. Bei den U9-Jungen errang Janni
Gountopoulos die Kreismeisterschaft (7-0). Im Finale bewies Janni Nervenstärke, als sein starker
Gegner Levi Schmittmann vom TV Ober-Eschbach einen 1:4-Rückstand zum 5:5 wettmachen
konnte, Janni aber im entscheidenden letzten Spiel sich knapp mit 6:5 durchsetzte. Dabei traf er
vorher im Achtelfinale auf seinen Vereinsfreund Benedikt Ritschel (2-2), der ebenso wie Noah
Matthews (2-2) die Vorrunde erfolgreich gemeistert hatte. Noah hatte in seinem Achtelfinale
wirklich Pech, 3 Matchbälle blieben ungenutzt, bevor er knapp mit 3:4 unterlag. Finn Bratz (1-2)
und Bastian Meisner (0-3) komplettierten das U9-Aufgebot des TCS bei den Jungen. Bei den U9-
Mädchen schied Vivi Beitel (2-1) leider sehr unglücklich aus, 2 Siege reichten aufgrund der
schlechteren Spielebilanz leider nicht zum Weiterkommen; dies war umso ärgerlicher, als dass die
dann Qualifizierte am nächsten Tag gar nicht mehr antrat. Janni, Jonas, Mara und Max haben
sich damit für die Bezirksmeisterschaften im Februar qualifiziert, wobei wir noch auf den einen
oder anderen Nachrücker hoffen dürfen. Dies ist wieder ein Beispiel der exzellenten
Jugendarbeit beim TCS durch das Trainerteam um Laurence Matthews!   Tex+Fotos: Fam. Sommer

Tennisclub Steinbach 

Gudrun Wagner

U8 Jungs: Hallen-Kreismeister U8 Jonas Sommer (rechts außen) und Max Mai (Zweiter,
von links).

U9 Jungs: Hallen-Kreismeister:
Janni Gountopoulos (3. von rechts in
roter Jacke).

U8 Mädchen: Hallen-Vize-Kreismeisterin   U8 Mara Beyerle (rechts außen).
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Liebe Patientinnen und Patienten, bitte schneiden Sie sich die fol-
genden Telefonnummern aus. Am besten legen Sie diese in die
Nähe Ihres Telefons, damit sie im Notfall sofort griffbereit sind.
Dr. Abdelsalam Mousa · Berliner Str 7 · Tel.: 98 16 20

Fax: 98 16 21 · Email: abdelsalam.mousa@t-online.de
Sprechzeiten: Mo 8 – 12 + 16 – 18

Di 8 – 12 + 16 – 18, Mi 8 – 12, Do + Fr 8 – 12 + 16 – 18
Dr. Jörg Odewald · Am Schießberg 3 · Tel.: 7 24 77

www.Dr-Odewald.de · Email: rezepte@dr-odewald.de
Terminvereinbarung: 06171-72477 oder 0151 51185722 - Fax: 79590 
Sprechzeiten: Mo 8 – 12 + 15 –18, Di 8 - 12 + 16 --19*, Mi 8 -- 13

Do *7 -- 11 + 15 – 18, Fr 8 – 13 
Di *18 – 19 und Do 7 – 8 nur für Berufstätige

Anrufbeantworter für Rezepte + Überweisungen: 88 58 90
Gemeinschaftspraxis 

Dr. Tim Orth-Tannenberg · Dr. Ursula Orth-Tannenberg
Taunusstrasse 1 · Tel.: 7 21 44

Fax: 98 04 96 · Email: Praxis@Dr-med-Orth.de
Sprechzeiten: Mo 7:30 – 11:30 + 13:30 – 17
Di 7:30 – 11:30 + 13:30 – 17, Mi 7:30 – 12

Do 7:30 – 11:30 + 13:30 – 17, Fr 7:30 – 12 u. nach Vereinbarung
Anrufbeantworter für Rezepte + Überweisungen: 20 85 36

Praxis-Homepage: www.Dr-med-Orth.de
Gemeinschaftpraxis 

Dr. med. K. König, Dr. med. M. Kidess-Michel 
Frauenärzte, Feldbergstraße 1, 61449 Steinbach/Ts.

Telefon: 06171-7747 und 06171-74191 - Fax: 06171-86575
Öffnungszeiten:

Mo.-Fr. 8-12 Uhr Vormittag · Mo-Do 14-18 Uhr Nachmittag
Ärztlicher Bereitschaftsdienst Bad Homburg, im Krankenhaus
Urseler Str. 33 · Tel.: 06172-19292 oder bundesweit 116 117

Dienstbereit für Notfälle außerhalb der Praxiszeiten
Rettungsdienst, Notarzt (bei Lebensgefahr): 112

WICHTIGE TELEFON-NUMMERN

Steinbacher Ärzte informieren:

TuS-Badminton -- Wir suchen Verstärkungen!
Wir sind immer auf der Suche nach Verstärkung für unsere
Mannschaften! Das Training findet in der Altkönighalle statt.

Trainingszeiten: Minis Mittwoch 18:00 bis 19:00 Uhr
Jugend Mittwoch 19:00 bis 20:00 Uhr

Freitag 19:00 bis 20:00 Uhr
Senioren Freitag 19:00 bis 20:00 Uhr (Training)

Freitag 20:00 bis 23:00 Uhr (freies Spiel)

TuS Steinbach Badminton - Jugend

TuS E-Jgd.: Klasse Leistung führt zum Remis

TuS Steinbach - Handball Jugend 

TV Bergen-Enkheim - JSG Steinbach/Kronberg/Glashütten        10:10
Obwohl bei diesem Spiel mit Jessica, Sabrina und Tyler die drei
erfahrensten Spielerinnen fehlten, bekamen wir doch eine
Mannschaft mit sogar einem Auswechselspieler zusammen. Erst-
mals spielten die E-Jugendlichen über das ganze Feld und nicht
wie in der Vorrunde 3 gegen 3. Trotz dieses neuen Spielsystems
spielte unser Team als ob es bereits Erfahung damit hätte. Nach
dem ersten Tor durch Sarah entstand ein offener Schlagabtausch
mit einem Unentschieden zur Halbzeit und einem letzlich gerech-
ten Remis am Ende. Allerdings konnten sich bei unserem Team
fünf, bei den Enkheimern nur zwei Spieler in die Torschützenliste
eintragen. Leider zählte das letzte Tor von Kevin, das zeitgleich
mit dem Schlusspfiff fiel, nicht mehr. Ein großer Dank geht an
Claudia Eisenmann, die erstmals das Team alleine coachte, da
sowohl Malte als auch Oliver selbst in anderen Hallen spielten. Es
spielten: Joshua Kron (TW), Sarah Rodenhäuser (1), Paul Völker,
Jasper Neumann (3), Kevin Weidmann (3), Lena Marie Döge,
Gregor Epp (2), Jannik Schreiber (1).             Oliver Rodenhäuser

Wundertütenkinder bei der TuS „zur Feuerwehrübung”

Am Montag, den 16. Dezember 2013 kamen die Wundertütenkin-
der der städt. Kita am Weiher mit den Erzieherinnen Sunhild und
Jeanette in die TuS Turnhalle. Unter dem Motto:„ die Feuer-
wehrprüfung“ mussten die Kinder sich erst mit kleinen Spielen
aufwärmen und dann durften sie an den verschiedenen Stationen
Turnen und ausprobieren, ob man die Übungen erfolgreich absol-
vieren kann. Kraftübungen gehörten genauso dazu wie ein
Fenstersprung oder Kletterübungen um Stoffkatzen zu retten.
Die Übungsleiter Tanja Becker und Gerlinde Löblich hatten hierzu
einen passenden Bewegungsparcours aufgebaut. Die einzigen
Bedingungen an die Kinder waren aufeinander Rücksicht zu neh-
men, sich gegenseitig nicht absichtlich zu gefährden und keinen
auszugrenzen. Die guten Ideen der Kinder und der Gruppenzu-
sammenhalt waren phänomenal. Auch die beiden Erzieherinnen
hatten an dem bunten Treiben ihren Spaß und fotografierten
eifrig die Kinder. Toll war auch das Sunhild und Jeanette sich auch
an den Sportertüchtigungen beteiligt hatten. Der Spaß stand im
Vordergrund. Im Rahmen des Vorschulprogramms der Kindergär-
ten nehmen die Kinder auch an einer Feuerwehrübung der Frei-
willigen Feuerwehr in Steinbach teil. Die Übungen in der
Turnhalle sind dafür eine tolle Ergänzung.                    Tanja Becker

TuS Steinbach + Kita “Am Weiher”

Wieder 3 Siege für die Tischtennis-Senioren
2te Kreisklasse - Die Krönung ihrer bisherigen Top-Leistungen
war zweifellos der Auftritt beim bis dato souveränen Tabellen-
führer der DJK Helvetia Kirdorf II. Nachdem in der Vorwoche der
Tabellenzweite besiegt werden konnte, waren die Mannen um
Kapitän Thomas Kirschall schon fast ein wenig zu euphorisch zu
den Kurstädtern gereist. Doch konnte sich der Start sehen lassen.
2:1 lautete der Spielstand für das Steinbacher Team. Thomas
mußte den Ausgleich zulassen, doch prompt konterte Wolfram
List. Klaus Beckmann, René Zeippert und Erkant Özdemir bauten
die Führung aus. Nach dem verlorenen Spiel von Manfred Ecker
stellte erneut Wolfram mit einem sicheren 3:1 auf einen schon
sensationellen Zwischenstand von 7:3! Dann zeigten aber auch
die Kirdorfer warum sie Tabellenführer sind. Mit einer Serie zo-
gen sie gleich und die Partie drohte zu kippen. Doch Erkant sorg-
te mit einem 5 Satz Krimi für den achten Zähler der Steinbacher
und damit bereits für einen Zähler. Das Schlußdoppel mußte also
entscheiden. Hier machten es Wolfram und Manfred nach einer
2:0 Satzführung noch spannend. Erst im fünften Satz konnten sie
das Schlußdoppel zum 9:7 Erfolg heimbringen. Ein nicht unver-
dienter Erfolg, auch wenn die Gastgeber auf ihre Nummer 1 ver-
zichten mußten. In der Vorrunde verloren die Steinbacher gegen
die Kirdorfer noch mit 6:9. Zu diesem Zeitpunkt war man mit 0:4
Punkten gestartet und es breitete sich schon früh ein gewisses
Unbehagen aus, wie die Saison verlaufen sollte. Doch 8 Erfolge in
Serie spülten das Team jetzt aktuell auf den Relegationsplatz, der
auch schon einen sicheren Abstand zu den Verfolgern bietet.
Mal sehen ob sogar der jetzt so greifbar nahe Aufstieg perfekt
gemacht werden kann.
1te Kreisklasse - Man hat sich schon daran gewöhnt, auch
zum Heimspiel gegen den SC Eintracht Oberursel II mußte das
Team mit 2 Ersatzkräften antreten, wobei man sagen muß -
„nur“ zwei. Bei einem Erfolg wäre der angestrebte
Klassenerhalt fast so gut wie sicher und es begann vielverspre-
chend. Die Doppel Harald Feuerbach/Oliver Waltes und Karl-
heinz Günther/Helmut Sandau brachten die Hausherren in
Front. Thomas Kirschall und Klaus Beckmann mußten sich den
Orschelern geschlagen geben. In den folgenden Einzeln setzten
sich die Steinbacher dann mehr oder weniger deutlich durch.
Entscheidend war diesmal auch, daß das vordere Paarkreuz eine
positive Bilanz von 4:0 Siegen erspielte, während es in der Vor-
runde noch eine negative 0:4 Bilanz hagelte. Die Mitte mit Oli-
ver und Helmut hatte mit jeweils 3:0 Erfolgen gar keine Mühe.
Thomas quälte sich ein wenig zu seinem Erfolg und Klaus bes-
serte die Bilanz der Gäste auf. Am Ende hieß es dann 9:2 für die
Steinbacher und bereits frühzeitig scheint damit ein gesicherter
Mittelfeldplatz erreicht. Wir beobachten es.
Kreisliga - Zum wohl entscheidenden Spiel um die Meister-
schaft und damit die direkte Aufstiegsberechtigung in die Be-
zirksklasse ging es bereits am 2ten Spieltag der Rückrunde für
das Steinbacher Team bei der SGK Bad Homburg II. Das Hinspiel
ging mit 9:7 denkbar knapp an die Bad Homburger und mit
einer Revanche sollte diese Niederlage wett gemacht werden.
Gegenüber dem Hinspiel konnte ein komplett verändertes er-
stes Paarkreuz aufgeboten werden. Mit Andreas Kienast und
Neuzugang Stephan Meingast war man hier mehr als gut auf-
gestellt. Doch das alleine genügt halt nicht. Die üblichen Dop-
pel sollten den Spielverlauf bestimmen und das taten sie auch.
Durchaus deutlich gingen alle 3 Partien an die Steinbacher,
wobei Michael Euler mit seinem neuen Doppelpartner Stephan
dem Bad Homburger Spitzendoppel die erste Niederlage bei-
brachte. Stephan mußte sich dann im ersten Einzel allerdings
geschlagen geben, doch Andreas Kienast und Arnd Bohl sorg-
ten postendend mit überlegenen Erfolgen für die zwischenzeit-
liche 5:1 Führung. Michael haderte vor seiner Begegnung mit
dem Schicksal, da sein Kontrahent ihm schon in der Vorrunde
eine empfindliche Niederlage beigebracht hatte. Und auch jetzt
kam er gar nicht klar und mußte den Anschluß zulassen. Doch
Tischtennis ist ein Mannschaftssport und so holten Winfried
Gerstner und Dennis Bierwerth die nächsten Zähler zum 7:2.
Dies war bereits mehr als eine Vorentscheidung. Andreas ge-
wan anschließend das Spitzenspiel deutlich mit 3:0 und Stephan
holte mit seinem 3:1 den entscheidenden neunten Punkt. Das
9:2 war deutlich und vielleicht auch ein wenig zu deutlich, doch
vor allem war es wahrscheinlich die Vorentscheidung im Kampf
um die Meisterschaft. Es stehen zwar noch reichlich Spiele aus,
doch sind bei allem Respekt wohl keine dieser Gegner in der
Lage die Steinbacher ernsthaft zu gefährden. Somit gönnte
man sich bereits ein erstes Bierchen in der wieder sehr freund-
schaftlichen und fairen Partie bei den Homburgern und träum-
te schon von der Bezirksklasse.                       Winfried Gerstner

TuS Steinbach - Tischtennis
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KURT WALDREITER 
GmbH
Bahnstraße 13, 
61449 Steinbach (Taunus)
Telefon 0 61 71 / 7 80 74
Telefax 0 61 71 / 7 80 75
mail: waldreiter@ t-online.de
NEU! Besuchen Sie uns im Internet
www.waldreiter-weru.de

Junge Familie mit Kind sucht
3-4 Zi Whg in Steinbach

VERKAUFEN · VERMIETEN · BEWERTEN
Der Immobilienmakler der Postbank

Tel.: 06172-926930 · www.bhwi.de/badhomburg

Gegründet 1993

Der Lerntreff Eschborn
Unterortstr. 1 · 65760 Eschborn

Tel. 0 6196 - 48 46 44
www.lerntreff-eschborn.de
lerntreff-eschborn@web.de

NACHHILFE
die wirklich hilft

Kleine Gruppen (2 - 3 Schüler)

Einzelunterricht · Prüfungsvorbereitung

Neueröffnung am 
14.2.14 zum Valentinstag

Kurmainzer Straße 114 A · 61440 Oberursel (Ts.)

Christiane Rudolph

HITS für KIDS! Feierabend-Basar in Steinbach
. . . Freitag, 14. März 2014, 17-19 Uhr

Schnäppchenjagd am späten
Freitagnachmittag: Der be-
liebte und gut besuchte Stein-
bacher Feierabend-Basar fin-
det auch 2014 wieder zweimal
statt. Der „Hits für Kids!“-
Basar startet mit der Früh-
lingsausgabe am Freitag, 14.
März 2014, von 17 bis 19 Uhr.
Im evangelischen Gemeinde-
haus in der Untergasse 29 gibt

es wie immer Kinderkleidung (bis Größe 176), Spielzeug und
Kinder- Ausstattung. Auf Grund des Besucherandrangs erhalten
Schwangere bereits um 16:30 Uhr Einlass (bei Vorlage des Mut-
terpasses). Auch für eine optimale Stärkung ist im Bistro mit
Waffeln u. Würstchen gesorgt. Für 10 Euro Standgebühr (ohne
Kuchenspende) können die begehrten Tische reserviert werden.
Mitgebrachte Kleiderstangen müssen vorab angemeldet wer-
den; der Standplatz wird ausgelost. Veranstalter ist die Eltern-
vertretung der evangelischen KiTa Regenbogen in Steinbach –
bitte wenden an Claudia Pilz (Telefon: 06171-582462) oder an
hitsfuerkidssteinbach@web.de.

Hits für Kids in Steinbach

9. Steinbacher Kaffeehausmusik
Merken Sie sich Sonntag, den 26. Januar, 15.00 Uhr vor, dann
es ist wieder so weit: Unter dem Wiener Motto „Nicht daheim
und doch nicht an der frischen Luft“ lädt die Evangelische St.
Georgsgemeinde ins Gemeindehaus in der Untergasse 29
zum Kaffeehausnachmittag. Mag es auch draußen ungemütlich
sein: Kommen Sie zu uns und genießen Sie die Klänge unseres
Blüthner-Flügels, die köstlichen Kuchen und den duftenden
Kaffee, plaudern Sie in aller Ruhe mit Ihren Bekannten und ge-
nießen Sie einen heiteren entspannten Sonntagnachmittag.
Eine Spende für Kaffee und Kuchen kommt der Kirchenmusik in
unserer Gemeinde zugute. Der Kaffeehausnachmittag endet
gegen 18.00 Uhr.                                                 Barbara Köhler

Evang. St. Georgsgemeinde Steinbach

Evang. St. Georgsgemeinde Steinbach
Evang. St. Georgsgemeinde, 61449 Steinbach (Ts.), Untergasse 29
Pfarramt Nord: Pfr. H. Lüdtke Telefon: 7 82 46
Pfarramt Süd: Pfr. W. Böck Telefon:  069 / 47 88 45 28
Gemeindebüro: Frau B. Korn Tel.: 7 48 76, Fax: 7 30 73
Öffnungszeiten: Dienstag 16-18 Uhr, Donnerst. 8 -12 Uhr
Freitag   10 -12 Uhr, Ökumen Diakoniestation: Tel.: 06173 / 92630
Kronberg und Steinbach Fax: 06173 / 926316
E-Mail: info@diakonie-kronberg.de
Kindertagesstätte „Regenbogen“
Leiter Daniel Kiesel: Telefon: 7 14 31
Sonntag 09.02. 10.00 Uhr Gottesdienst i. d. St. Georgskirche

(Pfarrer Böck). Anschließend Ge-
meindeversammlung mit dem
Thema „Mitarbeitende stellen 
ihre Arbeit vor“. Kollekte: Für die
Stiftung „Für das Leben“Sonntag 

Sonntag 16.02. 10.00 Uhr Gottesdienst mit Taufe in der 
St. Georgskirche (Pfarrer Lüdtke)
Kollekte: Für d. eigene Gemeinde

Sonntag 23.02. 11.00 Uhr Familienkirche im Ev. Gemeinde-
haus sowie Eröffnung der Ausstel-
lung „Karl der Große und die Mis-
sion des Abendlandes“. Gestaltet 
von den Kindern der Religions-
klassen des 4. Jahrganges der GSS
(Pfarrer Lüdtke und FaKir-Team)
Kollekte: Für die Ökumene und 
Auslandsarbeit

Veranstaltungen im Ev. Gemeindehaus, Untergasse 29

Freitag 07.02. 20.00 Uhr „PerspekTiefe“ Ökumenischer 
Wochenausklang mit Singen,
Beten, Stille und Gesprächen

Montag 10.02. 17.00 Uhr Probe Musik und Darstellung
10.00 Uhr Redaktion St. Georgsnachrichten

Dienstag 11.02. 16.00 Uhr Konfirmandenunterricht
18.00 Uhr Probe Ghostpastors
20.00 Uhr Probe Kirchenchor
20.00 Uhr Eine Welt Gruppe

Mittwoch 12.02. 10.00 Uhr Krabbelgruppe (0-3 Jahre)
16.00 Uhr Spielkreis (0-6 Jahre)

Donnerstag 13.02. 15.00 Uhr Seniorenkreis
18.00 Uhr Vorbereitungstreffen Weltgebetstag

Freitag 14.02. 18.30 Uhr Folklore
Montag 17.02. 17.00 Uhr Probe Musik und Darstellung
Dienstag 18.02. 16.00 Uhr Konfirmandenunterricht

18.00 Uhr Probe Ghostpastors
20.00 Uhr Probe Kirchenchor

Mittwoch 19.02. 10.00 Uhr Krabbelgruppe (0-3 Jahre)
16.00 Uhr Spielkreis (0-6 Jahre)

Donnerstag 20.02. 18.00 Uhr Vorbereitungstreffen Weltgebetstag
Evang. Sankt Georgsgemeinde Steinbach (Taunus) im Internet:

www.st-georgsgemeinde.de

Kath. Pfarrei St. Ursula Oberursel / Steinbach

Katholische St. Bonifatius Gemeinde,
Untergasse 27 · 61449 Steinbach (Taunus)
Öffnungszeiten des Gemeindebüros St. Bonifatius:

Dienstag: 16.00-18.00 Uhr
Mittwoch 09.00-12.00 Uhr

Pfarramt: Tel.   7 16 55
Untergasse 29 Fax: 98 12 30

eMail: reusch@kath-oberursel.de
st.bonifatius-steinbach@kath-oberursel.de
www.kath.oberursel.de

Kindergarten, Obergasse 68: 7 31 06
Sprechzeiten mit Pastoralreferent Christof Reusch nach Vereinbarung.

GOTTESDIENSTE
Freitag, 07.02. 19.45 Uhr Wochenausklang mit PerspekTiefe

(ev. Gemeindehaus)
Sonntag, 09.02. 09.30 Uhr Eucharistiefeier (ev. Gemeindehaus

mit Kommunionfamilien 2014
Mittwoch, 12.02. 08.30 Uhr Eucharistiefeier
Sonntag, 16.02. 09.30 Uhr Eucharistiefeier (ev. Gemeindehaus)
Mittwoch, 19.02. 08.30 Uhr Eucharistiefeier
Sonntag, 23.02. 09.30 Uhr Eucharistiefeier (ev. Kirche)

11.00 Uhr Ökumen, Familiengottesdienst zu
„Karl dem Großen“ (Projekt des 
4.Schuljahres der Grundschule 
Steinbach)

VERANSTALTUNGEN:
Freitag, 10.01. 19.45 Uhr Wochenausklang mit PerspekTiefe

(ev. Gemeindehaus)
Freitag, 24.01. 19.45 Uhr Wochenausklang mit PerspekTiefe

(ev. Gemeindehaus)
Montag, 28.01. 19.00 Uhr AK Caritas St. Bonifatius

20.00 Uhr Ökumeneausschuss Steinbach
Freitag, 31.01. 19.45 Uhr Wochenausklang mit PerspekTiefe

(ev. Gemeindehaus)
Samstag, 01.02. 10.00 Uhr Ausflug ins Eisstadion Frankfurt

(Treffpunkt S-Bahnstation)
Freitag, 07.02. 19.45 Uhr Wochenausklang mit PerspekTiefe

(ev. Gemeindehaus)
Mittwoch, 12.02. 20.00 Uhr Vorbereitungstreffen Kinderbibeltage
Montag, 17.02. 19.45 Uhr Forum St. Ursula: „Ehrenamtliche 

Gemeindeleitung - Geht dass denn
überhaupt?“ (in St. Crutzen, Weiß-
kirchen)

Montag, 24.02. 19.00 Uhr Planungstreffen Familiengottes-
dienste in St. Bonifatius

20.00 Uhr Vorbereitungstreffen Kinderkartage
(ev. Gemeindehaus)HINWEISE:

• Ab 01.02.14 neue Öffnungszeiten des Gemeindebüros: Die.
16.00-18.00 Uhr, Mi. 09.00-12.00 Uhr. Wir begrüßen die neue
Sekretärin Frau Claudia Haacke.
• PerspekTiefe - der etwas andere Wochenausklang: Am Freitag,
7.2.2014 um 19.45 Uhr die ökum. Reihe „PerspekTiefe“ im ev.
Gemeindehaus, Untergasse 29. Ein Wochenausklag mit Beten,

Singen, Stille Gespräch. Herzliche Einladung an alle, die die Wo-
che ruhig ausklingen lassen wollen. 
• Forum St. Ursula am Montag, 17.02. ab 19.45 Uhr in St. Crut-
zen, Weißkirchen: Ehrenamtliche Gemeindeleitung – geht das
denn überhaupt? Zu diesem Thema wollen wir mit vielen Teil-
nehmern ins Gespräch kommen und von Erfahrungen berich-
ten, die an andere Stelle der Weltkirche gemacht werden
• Am Sonntag, 23.02. feiern wir um 11.00 Uhr einen ökumeni-
schen Familiengottesdienst zum Thema „Karl der Große“. Im
rahmen dieses Gottesdienstes wird eine Ausstellung der Reli-
gionsgruppen 4. Schuljahr der Geschwister-Scholl-Schule eröff-
net. Die Kinder haben sich in den vergangenen Wochen Gedan-
ken zum Thema gemacht und einiges recherchiert.
• Die traditionellen Kinderkartage 14.-17.4.2014 mit verschie-
denen Familiengottesdiensten (Palmsonntag, Gründonnerstag
und Karfreitag) stehen wieder an. Ein erstes Vorbereitungstref-
fen für alle Interessierten und Engagierten findet statt am Mon-
tag, 24.02.um 20.00 Uhr im evangelischen Gemeindehaus statt.
• Das Pfarrbüro befindet sich während der Bauphase in der Un-
tergasse 29 (ehem. Büroder ökum. Diakoniestation) u. ist unter
der neuen Adresse und der alten Telefonnummer zu finden.
Kath. Pfarrei St. Ursula, Gemeindebüro St. Bonifatius Untergasse 29,
61449 Steinbach/Ts., Tel. 06171-71655, Fax 06171-981230, eMail:
st.bonifatius-steinbach@kath-oberursel.de
Öffnungszeiten: Mo. 10-12 Uhr, Mi. 09-12 Uhr und Do. 16-19 Uhr; 
Sprechzeiten mit Pastoralreferent Christof Reusch nach Vereinbarung 

RATHAUSSTURM am 9. Februar 2014
Liebe Närrinnen, liebe Narren, es
ist mal wieder soweit: Die närrische
Zeit beginnt und die Mitglieder des
Steinbacher Carneval Club (SCC)
treffen ihre Vorbereitungen zu
einer – und da bin ich mir sicher –
erfolgreichen Kampagne 2014. 

Am Sonntag, 9. Feb. 2014,
so konnte man hören, rüstet
der SCC um 14.11 Uhr wieder
zum Sturm des Rathauses. 

Wir werden  die Närrinnen und
Narren in ihre Schranken verwei-
sen, denn ich bin nicht gewillt, den

Narren des Steinbacher Carnevals Club beim diesjährigen
Rathaussturm das Rathaus und die Stadtkasse kampflos zu über-
geben. Sollte die Narrenschar trotz dieser eindringlichen
Warnung doch in der Nähe des Rathauses auftauchen, so bin ich,
unterstützt durch Magistrat und Stadtverordnete, sowie
Mitarbeiter der Stadtverwaltung, bis zur letzten Munitionsknolle
zur Verteidigung bereit und werde alle gebührend empfangen.
Ich hoffe, ich kann Sie ebenfalls beim Rathaussturm begrüßen.
Ihr Stefan Naas, Bürgermeister

Stadt Steinbach - Der Bürgermeister

Gewerbeverein Steinbach

Die Geschenk-Idee für jedes Fest -- zu jedem Anlaß!

Auto Schepp, Daimlerstraße

Blumen Melody, Bahnstraße 1

Brunnen-Apotheke, Pijnackerplatz

Marions-Hair-Salon, Pijnackerplatz

Computer Nöll, Siemensstraße

Druckerei Biermann, Schwanengasse

Dr. Jörg Odewald, Am Schießberg 3

Elektro Windecker, Bahnstraße

Fahrschule Viol, Feldbergstraße

Franziskus-Apotheke, Berliner Str.

Friseurstudio Engert, Gartenstr.

Gabi’s Haarstudio, Eschborner Str. 4 

Karlheinz Günther, Kfz-Reparaturen

Industriestraße 6

Jage-Elektrotechnik, Industriestr. 6

Kanal Greulich Umwelttechnik Ltd.,

Daimlerstrasse 15

La Gatta Modeboutique, Bahnstr.

Lotto Laden, Pijnackerplatz

Marschner Rollladenbau, Oberursel

Metzgerei Birkert, Bahnstraße

Montageschreinerei S. Bergmann

Gartenstraße 15

PB Moden Braunroth, Untergasse 

Physiotherapeut V. Schreitz, Bahnstraße

Quellenhof Heinrich, Kirchgasse

Reisebüro Kopp, Bahnstraße

Sport & Fitnesspark, Waldstraße

Bobbi Althaus, Bahnstraße 3

Tank Max, Industriestraße

Weru-Fenster+Türen, Bahnstraße

Gaststätten-Restaurant-Pizzeria:

Ile de Ré, Eschborner Straße

Pizzeria Pisa, Bahntraße/Untergasse

Ratsstube, Gartenstraße 21

Zum Brunnen, Bahnstraße

Zum Schwanen, Eschborner Str.

AKZEPTANZ-GESCHÄFTE für den „Steinbacher-Geschenk-Gutschein“
STEINBACHER-GESCHENK-GUTSCHEIN

2200,,-- ��

G E W E R B E V E R E I N  S T E I N B A C H  ( T S . )G E W E R B E V E R E I N  S T E I N B A C H  ( T S . )

Postfach 0101 · 6Postfach 0101 · 611444 Steinbach T444 Steinbach Tel.: 0el.: 066117711-- 88983408898340

Gutschein-Nummer / Datum

Unterschrift, Stempel

Einzulösen bei allen Steinbacher Akzeptanzstellen - Keine Barauszahlung!Einzulösen bei allen Steinbacher Akzeptanzstellen - Keine Barauszahlung!

© Fotostudio© Fotostudio
Thomas HierThomas Hieronymi GmbHonymi GmbH
65779 Kelkheim65779 Kelkheim

M
U

S
T

E
R

Hier können Sie Ihren Gutschein erwerben: QUELLENHOF HEINRICH, Kirchgasse 9
PB-MODEN & DESSOUS, Untergasse 4 ·BOBBI ALTHAUS, Bahnstrasse 3
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Erstes Oberurseler Bestattungsinstitut

PIETÄT JAMIN
Tel. 0 6171/ 5 47 06 Tag u. Nacht
Liebfrauenstr. 4 a, 61440 Oberursel

Erd-,  Feuer- und Seebestattungen,
Särge, Urnen, Sterbewäsche, Überführungen,
Umbettungen, Bestattungsvorsorge.
Bekannt sorgfältige Erledigung aller Formalitäten

Unsere Leistungen: Erd-, Feuer- und See-
bestattungen, Anonymbestattungen, Über-
führungen, Bestattungsvorsorge, Erledigung
aller Behördengänge und Formalitäten.
Mitglied im Fachverband des
deutschen Bestattungsgewerbes e.V.

Bahnstr. 78 · 61449 Steinbach / Ts.
Telefon: (0 61 71)  8 55 52

Tag und Nacht

Sonn- und Feiertag
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IHRE WERBUNG IN DER
STEINBACHER INFORMATION

Wird von 5000

Steinbacher Haushaltungen

gelesen ! !

Ökumenisch / interreligiös
Wochenausklang mit PerspekTiefe „Wochenausklang
mit PerspekTiefe“ ist ein ökumenisches Projekt, das unter
der Leitung von Brigitte Reusch und Timo Scandurra von
den Gemeinden St. Georg und St. Bonifatius nun zum zwei-
ten Mal in Steinbach veranstaltet wird. 
Am Freitag-Abend laden wir dazu ein, sich in einem Wech-
sel von Singen, Beten, Gesprächen und Momenten der
Stille auf das Wochenende einzustimmen. 
Es geht um seelisches Einatmen, Inspiration, Befreiung, -
aber auch um das Aushalten (-Lernen) von Spannungen,
Widersprüchen und Zweifeln. Das Angebot richtet sich an
alle Interessierten, egal welcher Religion oder Welt-
anschauung. Thema des Abends: 7. Februar: Vertraue, auch
wenn’s schlecht läuft. Von 20 bis 21 Uhr im Gemeindehaus
der Evang. St. Georgsgemeinde, Untergasse 29. 19:45 Uhr:
Einsingen für alle, die schon vorher Lust und Zeit haben.

D. Schweizer

St. Bonifatiusgemeinde und St. Georgsgemeinde

Die nächste STEINBACHER INFORMATION 
erscheint am :      22. Februar 2014   

Redaktionsschluß: 13. Februar 2014

AMBULANTER PFLEGEDIENST UTE SAM

Für weitere Informationen rufen Sie uns an: 
Telefon: 06171-982303 

E-Mail: ute.sam@sampflegedienst.de

Wir suchen:

�Examinierte Fachkräfte

�Gesundheits- undKrankenpfleger/in

�Altenpfleger/in

�Vollzeit oder Teilzeit

�Firmenfahrzeug 
zur privaten Nutzung möglich.

KLEINANZEIGEN
Steinbach. Wenn Sie Ihren PC besser kennenlernen möchten oder Ihr PC nicht
so will, wie Sie wollen: Hilfe, Beratung und Schulung.

Handy: 01520 / 25 99 605, Tel. 0 61 71 / 8 65 27

Steinbach. PKW An + Verkauf. Wir suchen PKW’s jeglicher Art mit oder ohne
Schäden. Bitte alles anbieten.  Tel. 0179-3214900 + Tel./Fax 06171-979710

VERSCH IEDENES  -  GEWERBL ICH

VERSCH IEDENES  -  PR IVAT

Steinbach. 480,- €-Job als Nebenjob gesucht, weiblich, deutsch, 54 Jahre,
halbtags berufstätig. Tel. 06171 - 97 92 26

Kaufe Nerzjacken und Nerzmäntel sowie Gold und Silber. Korrekte
Abwicklung von Privat.                                     Tel.: 0151 / 70 54 09 64

„Ob zur Beratung oder Vermittlung -

wir stehen Ihnen gerne rund um das 

Thema Immobilie zur Verfügung“

| www.bex-immobilien.deTel: 06171 / 20 15 99 5
| 61449 SteinbachBahnstraße 6a

Ihre 1. Adresse für Immobilien

WIR SUCHEN für unsere Mitarbeiterin eine

1- 2 ZIMMER -WOHNUNG

in Steinbach oder Umgebung.

AMBULANTER PFLEGEDIENST UTE SAM

Bornhohl 23 • 61449 Steinbach (Taunus) 
Tel.: 0 6171- 98 23 03 • Fax: 0 61 71- 98 23 04


